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                   Breklum, der 12.10.2025 

Antrag an den Kreis Nordfriesland 

Anpassung der Mittelverwendung im Bereich der Kreiszuschüsse  

 

Liebe Bettina Dringenburg, lieber Svend Goldenbaum, 

 

Für das Jahr 2025 stehen insgesamt 161.840 Euro an Fördermitteln zur Verfügung. Insgesamt wurden Anträge 

in Höhe von 251.130,65 Euro gestellt – das entspricht einem Mehrbedarf von rund 89.000 Euro. Auch wenn sich 

die Differenz nach Abrechnung der Maßnahmen erfahrungsgemäß etwas verringert, ist absehbar, dass 

aufgrund fehlender Restmittel in diesem Jahr erstmals lediglich eine prozentuale Auszahlung der Zuschüsse 

möglich sein wird. 

 

Bislang wurden nach Abrechnung frei gewordene Mittel aus den Kreiszuschüssen in die Fördertöpfe „Besondere 

Projekte“ sowie „Wertschätzung des Ehrenamtes“ überführt. Angesichts der aktuellen finanziellen Situation 

schlagen wir vor, diese Weiterleitungen vorerst für drei Jahre auszusetzen. Stattdessen sollen die durch 

Abrechnungen freiwerdenden Gelder im kommenden Jahr als neue Einnahme im Topf der Kreiszuschüsse 

verbucht werden. Dadurch kann der zur Auszahlung verfügbare Betrag erhöht und die Förderung der 

eingereichten Maßnahmen zum jetzigen Zeitpunkt bestmöglich gesichert werden. 

 

Die Fördertöpfe „Besondere Projekte“ und „Wertschätzung des Ehrenamtes“ waren ein wichtiges und wertvolles 

Instrument, solange ausreichend Mittel zur Verfügung standen. In Zeiten angespannter Haushaltslagen 

erscheint es jedoch sinnvoll, sich auf die zentrale Aufgabe der Förderung von Ferienfreizeiten, Seminaren und 

Materialien zu konzentrieren und die zur Verfügung stehenden Mittel möglichst effizient in diesen Bereichen 

einzusetzen. Ein solches geschlossenes System trägt dazu bei, die vorhandenen Ressourcen zielgerichtet und 

nachhaltig sinnvoll zu verwenden. Wir bitten daher um Zustimmung zu diesem Vorgehen. 

 

Herzliche Grüße 

 
Najomi Eberhardt 


